
»o.T.« 
…for next time I’m not gonna exhibit
in other than real artspace

 
In der Doppelrolle als Künstler und Kurator ging es mir in der 
temporären Galerie »Sold«* vordergründig darum, den instituti-
onellen Rahmen der Musealisierung, welche Arbeiten durch Aus-
stellungen im sogenannten White Cube verliehen bekommen, 
zu verlassen.   
Der Plot »for next time...« ist die Grundlage, auf welcher einzel-
ne Präsentationen verschiedener Künstler, neu arrangierte Ver-
bindungen im inszenierten Kunstraum eingehen.   
Das Ziel dieser Arbeit ist ein Modell zur Unterwanderung vor-
herrschender Mechanismen, wie sie im Kontext der Rezeption 
von Kunst stattfinden. Damit wird der Kunst die Eigenschaft der 
Ware entzogen. Kunst wird dadurch freier und als bloße Kunst 
kommunizierbar. 

  
* mit 
Touristen   Jan Axel Bleicher, Berlin 
Fluter  Sebastian M. Kretzschmar, Leip-
zigo.T.  Kai Kauerhof, LeipzigReinRaus  
Bea Meyer, LeipzigFerrari, vorbeiziehend 
 Karl Rueskäfer, München  

 
 
Der Titel dieser Arbeit fand ebenfalls Verwendung in der Arbeit »after Pfahl« von  
André Greif & Matthias Hennig (Not Yet Another Again, 2003).
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